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Herren 2. Kreisklasse Gr. West

MTV Urberach 1901 III : TTV Offenbach 1961 IV 
Freitag, 24.09.2021, 20:15 Uhr

Freier in Gala-Form

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der MTV
Urberach 1901 III das Spiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. West gegen den TTV Offenbach 1961
IV am Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten am Freitag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Krenz /
Einbock im 2. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von einem
Ersatzspieler spielte. Wie spannend der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das
Satzverhältnis von 32:31.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Das Doppel zwischen Krenz / Einbock und Vlah / Immhoff
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Beim 4:11, 5:11, 6:11 gegen
Ketema / Le fanden Dieffenbach / Bieber von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. 2 Sätze lang fanden Freier / Reimers gegen Berg / Gegas keine Mittel, bevor sie sich
umstellten und das Spiel daraufhin doch noch mit 3:2 gewannen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Stephan Krenz beim 11:9, 11:9, 11:6mit Hong Anh Thy Le bei einem nie gefährdeten
Sieg. Nach gewonnenem ersten Satz gab Sascha Dieffenbach das Spiel gegen Addisu Ketema noch
aus der Hand und verlor mit 11:8, 8:11, 3:11, 9:11. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Lange umkämpft war im Anschluss die Partie zwischen
Norbert Bieber und Thomas Berg, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bieber
endete. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Blazenko Vlah war daraufhin der Gastgeber Jens
Freier. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an der Reihe. Michael Reimers verlor seine Partie gegen Marc Immhoff in drei Sätzen.
Annette Cappel hatte gegen Angelos Gegas bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Chancenlos war Stephan Krenz
gegen Addisu Ketema nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:9, 7:11, 9:11 war nicht zu holen.
Zwischenzeitlich musste Sascha Dieffenbach zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel
gegen Hong Anh Thy Le aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Beim 11:7, 11:9, 11:6 gegen
Blazenko Vlah fand Norbert Bieber von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Beim anschließenden 3:1-Erfolg gegen Thomas Berg hatte Jens
Freier nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Michael Reimers bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Angelos Gegas dann
doch unterlegen. Annette Cappel verlor derweil ihre Partie gegen Marc Immhoff mit 0:3. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten
Spiels als Krenz / Einbock und Ketema / Le die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Ein umkämpfter Teamerfolg für den MTV Urberach 1901
III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den MTV Urberach 1901 III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Weiskirchen II am 29.09.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTV Offenbach 1961 IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
28.09.2021 gegen den TV 1880 Dreieichenhain V erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 MTV Urberach 1901 III

Doppel: Krenz / Einbock (1), Dieffenbach / Bieber (0), Freier / Reimers (1) 
Einzel: S. Krenz (1), S. Dieffenbach (1), N. Bieber (2), J. Freier (2), M. Reimers (0), A. Cappel (1) 

 TTV Offenbach 1961 IV
Doppel: Ketema / Le (1), Vlah / Immhoff (1), Berg / Gegas (0) 
Einzel: A. Ketema (2), H. Le (0), B. Vlah (0), T. Berg (0), A. Gegas (1), M. Immhoff (2)


